
Teilnehmer	 bis 15 / 30 Personen
Dauer	 	 90 Minuten
Kosten		 30 € / 60 € pro Gruppe  
	 	 inkl. Eintritt
Treffpunkt	 Historisches Waisenhaus

Du bist frei. Reformation für Jugendliche 
Klasse 5–12
Welche Fragestellungen bewegten die Re-
formatoren vor 500 Jahren und in welchem 
Maße sind sie heute noch aktuell? Wie be-
antworten wir diese Fragen heute? In einem 
dialogischen Rundgang werden die Ein-
drücke und Perspektiven der Jugendlichen 
auf die Ausstellungsinhalte gesammelt und 
erörtert. Gemeinsam wird möglichen Bezü-
gen und Parallelen zwischen der Lebens- und 
Erfahrungswelt der Teilnehmenden und den 
reformatorischen Fragestellungen nachge-
gangen.

Perspektivwechsel: Historischer Rundgang 
durch Du bist frei, Klasse 5–12
Die Ausstellung Du bist frei präsentiert keine 
originalen Exponate, sondern veranschau-
licht mittels Installationen und interaktiver 
Stationen Verbindungslinien ins Heute. Die 
Führung eröffnet für Interessierte einen Blick 
auf die historischen Hintergründe. Betreut 
wird die Führung durch eine Historikerin bzw. 
einen Historiker.
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n Teilnehmer	 bis 15 /30 Personen
Dauer	 	 180 Minuten  
	 	 inkl. Ausstellungsbesuch
Kosten		 30€  / 60 € pro Gruppe und  
	 	 1,50 € Materialkosten p.P.  
	 	 inkl. Eintritt
Treffpunkt	 Historisches Waisenhaus

Jeder Workshop beinhaltet einen themen­
bezogenen Besuch der Ausstellung in Grup­
pen von max. 15 Personen. Größere Gruppen 
werden geteilt und in zeitlichem Abstand 
durch die Ausstellung begleitet.

Eine Botschaft in die Welt bringen
Klasse 5–8, Kunsterziehung und Deutsch

Dienten einst Flugschriften der Verbrei-
tung reformatorischer Ideen, so steht heute 
eine Vielzahl an Kommunikationswegen 
zur Verfügung, um Meinungen, Nachrichten 
und Inhalte bekannt zu machen. Welche 
Botschaften, Gedanken, Zitate oder Slogans 
möchten die Teilnehmenden selbst gerne 
verbreiten? Im Anschluss an die Ideen
findung entwickeln und realisieren die Schü-
lerinnen und Schüler kreative Strategien, um 
ihre Botschaften anderen Menschen in den 
Kopf zu setzen.

Lehrplanbezug: 
→→ Fach: Kunsterziehung, Klassenstufe 5 / 6 
Kompetenzschwerpunkt: Bilderwel-
ten / Medien und Kommunikation – Bild 
und Wort im Kontext untersuchen und 
gestalten

→→ Fach: Kunsterziehung, Klassenstufe 7 / 8
Kompetenzschwerpunkt: Bilderwelten / 
Medien und Kommunikation – Text und 
Fotografie analysieren und gestalterisch 
nutzen

→→ Fach: Deutsch, Klassenstufe 5/6 sowie 
7 / 8
Kompetenzschwerpunkt: Lesen – Sich 
mit Texten und Medien auseinander
setzen
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Sprachschatz und Machtwort 
Klasse 5–12, Kunsterziehung und Deutsch

Luther prägt die deutsche Sprache mit 
zahlreichen Worterfindungen und neu ent
wickelten Redewendungen bis heute. Die 
Schülerinnen und Schüler machen sich mit 
dem Sprachschatz Luthers vertraut und 
setzen sich mit Aussagen des Reformators 
auseinander. Die unteren Jahrgangsstufen 
betätigen sich selbst als kreative Wort-
schöpfer und realisieren mittels vielfältiger 
Gestaltungstechniken Wortbilder, die sie  
im Plenum präsentieren.

Lehrplanbezug:
→→ Fach: Deutsch, Klassenstufe 5 / 6 sowie 
7 / 8
Kompetenzschwerpunkt: Lexikalische 
Einheiten kennen und funktional verwen-
den

→→ Fach: Deutsch, Klassenstufen 9 und 10
Kompetenzschwerpunkt: Zentrale 
Schreibformen kennen und sachgerecht 
nutzen

→→ Fach: Deutsch, Klassenstufen 11 und 12
Kompetenzschwerpunkt: Strategien und 
Techniken zur Erschließung von Texten 
anwenden und reflektieren

→→ Fach: Kunsterziehung, Klassenstufe 5 / 6 
sowie 7 / 8
Kompetenzschwerpunkt: Bilderwelten / 
Medien und Kommunikation – Bild und 
Wort im Kontext untersuchen und gestal-
ten

Angst ist zeitlos, oder?
Klasse 7–12, Ethik

Ängste waren handlungsleitend für Luther – 
Angst vor dem Teufel, aber auch vor dem 
Jüngsten Gericht. Welche Ängste haben 
Jugendliche heute? Wie kann Angst aufge-
löst werden? Welche Alternativen gibt es zur 
Angst? In abwechslungsreichen Sequenzen 
nähern sich die Teilnehmenden dem Thema. 
Verknüpfungen zu anderen Themen der Aus-
stellung wie Gemeinschaft und Werte bieten 
sich an.

Lehrplanbezug:
→→ Fach: Ethik, Klassenstufe 7 / 8
Kompetenzschwerpunkt: Verantwor-
tung – Eigenverantwortung in gesell-
schaftlichen Zusammenhängen 

Prinzip Du bist frei
Klasse 7–12, Katholische und Evangelische 
Religion, Ethik
Was steckt hinter dem Ausstellungstitel? 
Welche reformatorischen Prinzipien kommen 
hier zum Ausdruck? Welche Bedingungen 
und welcher Auftrag steckten darin? Und 
welche Impulse lassen sich ins Hier und Jetzt 
übertragen? Das Programm möchte Raum 
bieten zum Interpretieren, Diskutieren und 
Weiterdenken.

Lehrplanbezug:
→→ Fach: Katholische und Evangelische Reli-
gion, Klassenstufe 7 / 8
Kompetenzschwerpunkt: Kirche in kon-
fessioneller Differenzierung / Kirche auf 
dem Weg in die Neuzeit wahrnehmen

→→ Fach: Ethik, Klassenstufe 7 / 8 sowie 9 / 10
Kompetenzschwerpunkt: Eigene Frei-
heit und die Freiheit anderer / Freiheit 
und Abhängigkeit: Soziale Beziehungen 
untersuchen

Kooperationspartner wie die Freiraumgalerie 
untersützen die Museumspädagogik bei der 
Realisierung zusätzlicher Vermittlungspro-
gramme.

©
 J

ör
g 

G
lä

sc
he

r

©
 a

kg
 im

ag
es

 

©
 K

in
de

rk
un

st
fo

ru
m

©
 M

ur
at

 H
as

ch
u



Einführung
Die	Franckeschen	Stiftungen	präsentieren	
anlässlich	des	500.	Jubiläums	der	Refor-
mation	vom	5.	Mai	bis	26.	November	2017	
die	Ausstellung	Du bist frei. Reformation für 
Jugendliche.	Angesichts	der	dreihundert-
jährigen	Tradition	als	pädagogische	Einrich-
tung	richtet	sich	die	Ausstellung	speziell		
an	junge	Besucherinnen	und	Besucher.	
Die	Reformatoren	hatten	am	Beginn	der	
Neuzeit	Fragen	zum	Individuum,	zur	
	Gemeinschaft	oder	zum	Handeln	in	der	Welt	
aufgeworfen.	Die	Ausstellung	veranschau-
licht	Verbindungslinien,	die	noch	heute	die	
Lebenswelten	von	Jugendlichen	prägen.	
Die	Schau	hat	daher	keine	kulturhistorische	
Ausrichtung,	sondern	möchte	mittels	inter-
aktiver	Stationen,	Bild-	und	Textelementen	
sowie	Installationen	zum	Austausch	und	zur	
Auseinandersetzung	über	die	Bedeutung	
und	den	Umgang	mit	den	immer	noch	aktu-
ellen	Fragestellungen	anregen.	

Die Ausstellung
Die	Ausstellung	nimmt	in	sieben	Themen-
räumen	Grundgedanken	der	Reformation	auf	
und	betrachtet	sie	in	Bezug	auf	das	Heute.	
Inhaltlicher	Ausgangspunkt	bildet	Raum 1,	
in	dem	unter	dem	Titel	Angst ist zeitlos	die	
Ängste	der	Zeit	Luthers	–	die	Angst	vor	dem	
Teufel,	dem	ungnädigen	Gott	oder	dem	
Jüngsten	Gericht	–	den	gegenwärtigen	
gegenübergestellt	werden.	Als	eine	Möglich-
keit,	mit	Angst	umzugehen,	wird	in	Raum 2	
Nicht allein	gemeinschaftliches	Handeln	
thema	tisiert	und	in	Form	einer	kooperativen	
Spielsituation	praktisch	erprobt.	Orien	tierung	
bei	der	Bewältigung	von	Herausforderungen	
	bietet	vorbildhaftes	Handeln	Anderer:	In	
Raum 3	Helden von morgen	wird	der	Vor-
bildcharakter	bekannter	historischer	und	
zeitgenössischer	Persönlichkeiten	in	Form	
einer	Plakatwand	zur	Diskussion	gestellt.	
Welche	Werte	verbinden	die	jugendlichen	
Besucherinnen	und	Besucher	mit	vorbild-
haftem	Verhalten?	Und	in	welchem	Maße	
decken	sich	diese	Werte	mit	den	Tugenden,	
die	vor	knapp	500	Jahren	als	erstrebenswert	

galten?	Unter	Unbezahlbar	fi	ndet	in	Raum 4	
eine	aktuelle	Bestandsaufnahme	statt.	
In	Raum 5	Medien machen / Medien bilden 
nehmen	Jugendliche	in	kurzen	Filmclips	
reformatorische	Flugschriften	unter	die	Lupe.	
Neben	dem	Wort	hatte	für	Luther	auch	die	
Musik	ein	identitätsstiftendes	Moment.	Ein	
Geräuschetisch	lädt	in	Raum 6	Popstar Luther 
die	Schülerinnen	und	Schüler	dazu	ein,	aus	
textlichen	sowie	musikalischen	Versatz-
stücken	eigene	Songs	zu	generieren.	In	
Raum 7	wird	der	Ausstellungstitel	Du bist frei 
in	eine	fi	lmische	Rauminstallation	übersetzt,	
die	zum	Refl	ektieren	über	das	Gesehene	
anregen	soll.

Die museumpädagogischen 
Angebote

Das	Vermittlungsprogramm	richtet	sich	an	
Schülerinnen	und	Schüler	der	Klassenstufen	
5	bis	12	mit	Schwerpunkt	auf	der	Sekundar-
stufe	I.	Es	umfasst	interaktive	Führungen	und	
Workshops,	die	fächerübergreifend	sowie	
am	Lehrplan	orientiert	konzipiert	sind.	In	Ab-
stimmung	können	die	Angebote	zeitlich	und	
inhaltlich	angepasst	werden.
Aufgrund	räumlicher	Gegebenheiten	kann	
die	Ausstellung	nur	in	Gruppen	bis	maxi-
mal	15	Personen	besucht	werden.	Größere	
	Gruppen	sind	möglich,	werden	jedoch	geteilt	
und	in	zeitlichem	Abstand	durch	die	Aus-
stellung	begleitet.	

Eine	Anmeldung	ist	erforderlich!

Du bist frei. 
Reformation für Jugendliche

Jahresausstellung der 
Franckeschen  Stiftungen 
im Reformationsjubiläum

5. Mai – 26. November 2017
Angebote für Schulklassen

Adresse
Franckesche	Stiftungen
Franckeplatz	1,	Historisches	Waisenhaus	(Haus	1)
06110	Halle
www.francke-halle.de

Öffnungszeiten
5.	Mai	–	26.	November	2017
Dienstags	bis	sonntags	und	feiertags	
10.00	–	17.00
Schulprogramme	auf	Anfrage	ab	9.00

Informationen und Anmeldung 
Frau	Angelika	Kleiner
Tel:	0345	/	2127	461
Mail:	kleiner@francke-halle.de
Für	Gruppen	ist	eine	Anmeldung	erforderlich!

Reformation 
für Jugendliche
Jahresausstellung der 
Franckeschen  Stiftungen 
im Reformationsjubiläum
5.	Mai	–	26.	November	2017

Angebote für Schulklassen
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Kosten		 Kostenfrei
Treffpunkt	 Historisches	Waisenhaus
Termine	 Di,	09.05.2017	und
	 	 Di,	22.08.2017

Lehrkräfte	und	Multiplikatoren	erhalten	im	
Rahmen	einer	Einführungsveranstaltung	Ein-
blick	in	die	Sonderausstellung	und	lernen	die		
museumspädagogischen	Angebote	kennen.

Anmeldung	bis	Di,	02.05.2017	
bzw.	Di,	15.08.2017
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